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M unsere geehrten Leser!
vss kerugsvlerteljahr cier Zeitung nsheik sich seinem

6näe unci äie Zeit ist wiecier äa , wo äer Postbote sich rum

kinrug äes Zeitungsgellies einstellt . ll) ir richten äeshslb an
alle unsere Leser che freunclliche Litte , rechtzeitig iür che Er¬

neuerung äes Abonnements unserer Zeitung besorgt ?u sein.

Neu ftinrimeienäe -ivonnenien sincl uns stets wM-
trommen!

Auch im neuen Iahrgang weräen wir bemüht sein , unseren
geehrten Lesern mit unserer reichhaltigen unc! cloch billigen
Zeitung äas Leste ru bieten.

fiochachlenci
Der Oerlag.

Seit mehreren Jahren ist bekanntlich zwischen
Deutschland und England über den Ersatz des Scha¬
dens verhandelt worden , welcher deutschen Reichs¬
angehörigen in Südafrika während des Burenkrieges
durch die britische Kriegführung zugefügt worden
ist . Diese Untersuchungen sind , wie bereits gemel¬
det , result 'atlos verlausen ; England hat jede Ent¬
schädigung, auch eine schiedsgerichtliche Entscheidung
abgelehnt . Das ist eine entschiedene Unfreundlich¬
keit Englands . Den Franzosen oder Russen würde
LS , sicher keinen Schiedsspruch abgeschlagen Haben . '
Daß die Reichsregierung energisch Vorgehen muß,
kann keinem Zweifel unterliegen.

Zu einem Deutschen Wissenschafter-
Lerb an de haben sich die grasten an den deutschest
Hochschulen bestehenden Verbände fachwissenschaft¬
licher Verbindungen zusammengeschlossem Der D.
W . V . zählt zur Zeit 80 Verbindungen an 28 Hoch¬
schulen mit über 12 000 alten Herren und 1800
Aktiven und Inaktiven.

* »

Die Chinesen sind gänzlich unmusikalisch. Daher
wird das neue chinesische Heer, ähnlich wie
dies bei den Japanern der Fall ist , keine Mn
sikkvrps führen , sondern nur Lignathornisten ha¬
ben . Der kürzlich abgelöste Kriegsminister und
frühere Gesandte Chinas am Berliner Hofe hätte
wohl gern diese deutsche Einrichtung in sein dortiges
Werk mit übernommen . Aber der Plan scheiterte an
der musikalischen Empfindlings - und Verständnis¬
losigkeit der Söhne des Himmels.

Lmrdesnachrichten.
- n . Rohrdorf , 19 . Dez . Gestern fand hier im

Gasthaus zur Sonne eine Versammlung des land
wirtschaftlichen Vereins unter dem Vorsitz von Ver
einsvorstand Oberamkmann Komme roll statt.
Hanpigegenstand der Tagesordnung war ein Vortrag
von Dr . Holldack aus Hohenheim über Benüt
znng der elektrischen Kraft in der Landwirtschaft . .
Der Redner veranschaulichte seinen bekehrenden Vor
trag durch Vorführung von guten Lichtbildern . Am
Schluß des Vortrags zollte der Vorsitzende dem Red
ncr den gebührenden Dank namens der zahlreichen
Versammlung . !

Pfalzgrasenweiler , 10 . Dezbr. (Korr . Gestern
nachmittag hielt Herr Schultheiß und Landtagsabg.
G als er ans Baiersbronn im Gasthaus z . Sternen
hier einen Vortrag über die Tätigkeit des Landtags
im allgemeinen , sowie auch über seine eigene Stel¬
lungnahme zu den einzelnen Gegenständen , die be¬
schlossen wurden . In gewandter , leicht verständ¬
licher Rede streifte der Abgeordnete das Volts
schulgesetz, die Donauversickerung und anschließend
die Verhandlungen hierüber mit Baden , düs Be
amtengesetz betr . Anstellung auf Lebensdauer , Pen¬

sionsfähigkeit der Beamtinnen . Ueber die Landwirt-
schaftstammer sei selbst unter den Abgeordneten des
Bauernbunds Meinungsverschiedenheit und würden
auch den Staco hoch belasten , deshalb sei dieselba-

. nicht in gewünschter Weise zustande gekommen. Kurz
streifte der Redner die Steuerreform , sodann die
neue Bauordnung , bei welch letzterer er sich als
Fachmann längere Zeit aufhieU . Er führte ans,
daß den Gemeinden in Anlegung von Straßen und
Gebäuden mehr freie Hand gelassen werde , daß nicht
mehr , wie früher , bei Baugesuchen nur allein der
Sachverständig ? des Oberamcs hierüber zu entschei¬
den habe , sondern die Gemeinde selbst Baugesnche
genetzinigcn könne , wenn sie sich durch einen Fach¬
mann beraten läßt usw . Sägewerksbes . Fezer inter¬
pellier ! den Abgeordneten betr . der Eisenbahn Pfalz-
grafenweiler -Dvrnstetten . Die Ausführungen gip
selten darin , daß die Geldnot seither das Projekt
hintcmgfhalten habe , jedoch glaube er , daß. in l 2
Jahren schon der Bau in den Etat eingestellt wer¬
den könnte , hauptsächlich wenn den hiebei interes¬
sierten Gemeinden das Geld gleich flüssig gemacht
werden könnte . Daß das Projekt bei der Regierung
anerkannt werde , beweise doch , daß sich der Herr
Staatsminister persönlich an Ort und Stelle ein-
gesimden habe . Durch Erheben von den Sitzen wur¬
de dem Abgeordneten der Dank für seinen Besuch
abgestattet und der allgemeine Wunsch ansgespro
chen, er möge stels in solch intimem Verkehr mit
seinen Wählern bleiben.

Pfalzgrasenweiler , 19 . Dezbr . (Korr . Gestern
abend hielt der hiesige Mi l i r ä r v e r e i n seine
Weihnachtsfeier im Gasthaus z . Schwanen ab . Die
hiesige Musikkapelle spielte ihre munteren Weisen,
während der Pansen wurden patriotische Lieder ge¬
sungen , woraus dann die Gabenverlosung stattfand,
die manches heitere mit sich brachte . Mit Besrtedi
gung gingen di ? Teilnehmer ihrem Heim zu.

* Freudenstadt , l 8 . Dez . Beim Holzfällen im
Gemeindewatd Grünial -Frutenhof wurde am Don¬
nerslag der Waldarbeiter Fr . Morlok von Fruten
Hof von einem Ast getroffen und schwer verletzt.

Vom Murgtal , > 9 . Dezbr . Letzte Woche ist
in der zwischen K l o st e r r e i ch e n b a ch und Rot
gelegenen VUla Leinshof ein frecher Einbruchsdieb
stahl verübt worden . Der , oder wie man annehmen
niuß , die Diebe find anscheinend durch ein Keller
fenster in die Villa eingestiegen nud ^ haben darin
wohl einige Tage gehaust . Die. Vorräte an Veit
und Wein wurden anfgebrauchi und sonst wurde
mitgenommen , was nicht niet und nagelfest war.
Die innere Einrichtung des Hauses wurde vermin
stet . Bis jetzt hat man trotz eifriger Nachforschnn
gen noch keine Spur der Täter entdeckt .^ Gr.

' st Teinach , 19 . Dez . In der Nacht war die
Frau eines hiesigen Bürgers aus der Wohnung ge
flohen und trotz alsbaldigen Nachsuchens nicht wie
der entdeckt worden . Auch ein Stuttgarter Polizei
Hund vermochte die Spur ünr eine Strecke weit auf¬
zunehmen , dann versagte er . Ehe aber eine all¬
gemeine Nachsnche in dem Waid erfolgte , fand man
die Leiche im Bach hinter der Sägmühle mit durch
schnittener Pulsader ans . Es scheint Selbstmord vor
zuliegen.

st Tübingen , 19 . Dez . (Die Damen von
der U n i v e r s i t ä t . s Im ganzen sind an der Lau
desnniversität in diesem Wintersemester 86 Damen
immatrikuliert gegen 28 im letzten Wintersemester,
Von diesen 86 studieren 12 Medizin , und zwar
stammen davon 8 aus Württemberg . 1 aus Anhalt,
2 aus Brandenburg und eine ans dem Königreich
Sachsen . Philologie studieren l 8 . Von diesen sind
gebürtig 14 aus Württemberg , eine aus Bayern,
2 aus Brandenburg , eine ans Ostpreußen . Der
naturwissenschaftlichen Fakultät gehören sechs an,
es stammen fünf aus Württemberg und eine ans
Baden . Im ganzen sind also von den 36 Damen
27 Württembergermnen , sechs Prenßinnen , je eine
stammt aus Baden , Anhalt , Königreich Sachsen.
Im letzten Wintersemester studierten 9 Medizin , l l
Philologie , 2 Naturwissenschaften , l war Zahn¬
ärztin.

sf Horb , 19 . Dez . Die Vertreter verschiedener
Gemeinden n . Fremdenverkehrsoereine des Schwarz¬
waldes traten heute zusammen , um sich über ein
Zusammenwirten bei der im nächsten Jahre in Ber¬
lin stattfindenden Internationalen Ausstel¬
lung für Reise - und Fremdenverkehr
schlüssig zu machen . Die Versammlung wurde von
Stadtschnltheiß Eonz aus Calw geleitet . Die
Schwarzwaldgruppe hat für die Schwäbische Lan¬
desausstellung eine in einem Cafe eingerichtete
S ch w a r z w a l d st u b e in Aussicht genommen . Zu
ihrer Ausschmückung wollen die Gemeinden und
Vereine nun gemeinsam beitragen . Erforderlich ist
eine Garantiesumme von 4000 Mart . Einzelne
Städte haben , chon ihre Mitwirkung bestimmt zu¬
gesagt.

si Tuttlingen , ! 9 . Dez. Gegen die Ausführung
eines Weges über den Maurusfelsen bei Benron
seitens des Schwäbischen Albvereins wurde vom
Kloster Benron und dem Forstamt Tiergarten Ein
sprach erhoben . Jetzt endlich hat der Schwäbische
Albverein die Erlaubnis erhalten , den Weg ans
führen zu dürfen.

H Zuffenhausen , 1 !) . Dez . Gestern früh drei
Uhr brannte die Scheuer der Wilh . Scholppschew
Latrinenanstalt bis auf die Grundmauern nieder.
Groß ? Futtervorräte ., worunter 200 Ztr . Haber,
fielen dem verheerenden Elemente zum Opfer.
Brandstiftung wird vermutet.

* Stuttgart , l9 . Dez . Ueber die Gehaltsaufbes¬
serung der Geistlichen ist zwischen den beteiligten
Ministerien seit längerer Zeit verhandelt worden.
Wie der „ Staats -Anz .

" erfährt , haben die Verhand¬
lungen zu dem Ergebnis geführt , daß die Einbe¬
ziehung der Geistlichen in die allgemeine Gehaltsauf¬
besserung gesichert ist.

* Stuttgart , l 9. Dez . Der Eröffnungstag dev
Ehristmejse brachte gestern einen sehr lebhaf¬
ten Verkehr . In der Menge , welche die Budenreihen
durchflutete , war die Landbevölkerung stark ver¬
treten.

P Stuttgart , 19 . Dez. Der Wettbewerb für das
würlt . Reformativnsdenkmal ist vom Denk-
malsansschnß nunmehr ausgeschrieben . Eingeladen
sind dazu die in Württemberg ansässigen oder ge¬
borenen Künstler . Vorgesehen sind 4 - Preise zu je
> 000 Mark.

p Cannstatt , 19 . Dez . Die mit der Brauerei
Cannstatt schon längere Zeit gepflogenen Unter¬
handlungen der Württ . Hohenzotlern 'schen Brauerei-
Gesellschaft zum Englischen Garten in Stuttgart ha¬
ben doch noch zu einem Resultat geführt , da das
Brauoreianivesen samt Kundschaft in den letzten Ta¬
gen täuflich auf den Englischen Garten übergingt
Als Kaufpreis wird 1 Million Mark genannt . Die
Brauereigesellschasi hat den Vertrag am Sams -c
tag genehmigt.

! : Hohenheim , 19 . Dez . An der K . Land -,
Wirts ch östlichen H o ch s ch n l e in Hohenheim be¬
finden sich im laufenden Winterhalbjahr 197 Stu¬
dierende (gegen l76 im vorigen Winter, , darunter
18 Württemberger . Von den 149 Nichtwürttem-
bergern sind 87 Reichsangehörige und zwar aus'
Baden 82 . Bayern und Preußen je l 7 , Hessen 8,
Elsaß Lothringen 7 , Anhalt , Hamburg . Lübeck. Ol¬
denburg , Reuß ä . L . und Sachsen je l und 62
Ausländer , nämlich ans Rußland 2l , Rumänien 14,
Oesterreich Ungarn ll , Luxemburg und der Schweiz
je 4 , Dänemark , England , Italien , Montenegro,
Schweden , Serbien , Spanien und der Türkei je 1.

! ! Bon der Jagst , l 9 . Dez. Eine große Ueber-
landzentrale , die gemeinsam mit dem Elektrizitäts-
werk Klepsan das ganze badische Bauland bis in
den Taubergrund mit elektrischer Energie versorgen'
wird , wird nun , laut Untertäler Volkszeitung , si¬
cher erstehen.

* Mm , l 9 . Dez. Der Reichstagsabgeordnete
Storz hat jetzt endgültig abgelehnt , wieder für
den Reichstag zu kandidieren.

j



Aus dem Reiche.
P Pforzheim , 19 . Dez . Gestern nacht stieße der

in Ltnrtgarr 10 . 32 Uhr abgegcmgeue Schnellzug
Sluttgart -Pforzheiur auf der Station Mühlacker auf
einen , trotz des freien Einfahrtssignals auf dem
Gleise stehen gebliebenen kleinen offenen Eisenbahn-
frachlwagen . Glücklicherweise hatte der Lokomotive
sichrer lnrz vorher bei einer Kurve die Fahrt ver
langjamt , svdaß eine Enlgleisuitg gerade noch ver¬
mieden werden konnte . Der Frachtwagen wurde zer¬
trümmert und etwa 30 Meter vor dem Zuge her
gejchoben . Die Maschine wurde erheblich beschädigt
und mußte durch eine andere ersetzt werden . Der
Zug erlitt 40 Minuten Verspätung . Die Reisenden
wurden gehörig durcheinander gerüttelt .,

r Dresden , 10 . Dez . Heute nachmittag gegen
vier Uhr schleuderte ein gut gekleideter , etwa 25-
jähriger Mann einen großen Stein in das Schau¬
fenster des Juweliergeschäfts von Alimeyer , wodurch
die Schaufensterscheiben zertrümmert wurden . Der
Täter raubte Schmucksachen iin Wert ? von
etwa 3 000 0 M a r k und entfloh d a m i i . Bon
Zivilpersonen verfolgt und in die Enge getrieben,
flüchtete er in das Gebäude der kgl. Kreishaupt
-Mannschaft , wo er sich auf der Treppe vom ersten
zum zweiten Stock , da er keinen Ausgang fand,
erschoß . Der Täter trug eine Maske . Die geraubten
Gegenstände sind sämtlich wieder zur Stelle ge
schafft.

* Hamm i . Wests . , 13 . Dez,. Auf der Zeche
Radbod wurden von den bei der großen Schlag¬
wetterexplosion im November des vergangenen Jah¬
res verunglückten Bergleuten zehn weitere Lei¬
chen geborgen.

? Berlin , 19 . D .-z . Durch Äabinertsordrc vom
17 . Dezbr . wurde der Vizeadmiral von Usedom in
Genehmigung seines Abschiedsgesuches unter
Belastung in dem Verhältnis als Admiral a la suite
des Kaisers zur Disposition gestellt . ,

Berlin , 19. Dez . Anläßlich des Namenstages
des Z ar e n Nicvlaus des Zweiten fand in der hie¬
sigen Botschaftertirche ein feierlicher Gottesdienst
statt . Nach dem Gottesdienst fand Frühstückstafel
beim Botschafter statt , woran unter anderen der
Reichskanzler teilnahm , der einen Trinkspruch auf
den Kaiser von Rußland ausbrachte . Der Botschafter
toastete aui den deutschen Kaiser.

- Berlin , 19 . Dez . Wie die „Nordd . Allg . Ztg .
"

meldet , begab sich der Staatssekretär des Auswär¬
tigen von K i d e r l e n - W ä ch t e r mit vierzehn-
tägigem Weihnachtsurlaub nach Süddeutschland." Bremen , l 9 . Dez . Unter dem dringenden
Verdach : eines siebenfachen Giftmordes
wurde di ? Frau eines Ingenieurs verhaftet.* Metz , 19 . Dez . Die lothringische Presse ist
im allgemeinen mb der vom Bundesrat angenom¬
menen Ve '-fassuugsvvrlage nicht einverstanden . Die
„ Lothringische Presse " spricht die Hoffnung aus , daß
der Reichstag der Bundesratsvorlag ? in dieser Form
die Zustimmung versagen werde .s

Zur Arbeiterbewegung in Pforzheim.
! ! Pforzheim , 19 . Dez . Das hiesige Gewerbe¬

gericht hat fast alle Streikenden zu Entschädigungen
verurteilt , die die Arbeit tündigungslos verlassen
haben . Auch diejenigen Goldarbeiter wurden ver¬
urteilt , die die Arbeit niedergelcgt hatten unter Be¬
zugnahme darauf , daß der Arbeitgeberverband am
31 . St öber beschlösse,, hat , allen Organisierten zu
kündigen , die aber bei erfolgter Nachfrage auf An¬
weisung des Verbandes geleugnet hatten , daß sie
dem Verband angehören.

Pforzheim , 19 . Dez . Der Vorstand des Ar-
b e G g e b e r - V e r b a n d s der E d e l Metallin¬
dustrie hat die Besprechung mit dem Ministeriumab ge l ? h n t , da der Metallarbeiterverband leine ur¬
sprünglichen Forderungen nicht zurückgezogen habe.

Die Kronprinzenreife.
* Haiderabad , 13 . Dez . Der Nijam gab heuteden , Kronprinzen eine Aniilopeujagd mit Jagd-

l -.' vparden auf den : Reservat Pinnt Banda . Drei
Leoparden wurden auf O hsenwagon mitgeführt . So¬
bald die Antilopen in Sicht waren , wurde einem
Jagdlevpardeii die Augenbinde abgeuvmmen und
er gegen den Wind angefetzt . Das Raubtier schlich
sich nahe an die Antilopen heran , riß eine nach
kurzer Hetze zu Boden und saugte ihr dann das
Blut aus . Der Kronprinz und die anderen Gäste
folgten unter der Führung des Adjutanten des
Nisam , Bahadur , Afflr ul Mult zu Pferde , so daß
fie in unmittelbarer Nähe waren . Alle waren vom
Nijam mit besten arabischen Reitpferden versehen.
Der Kronprinz verzichtete dann auf die Fortset¬
zung dieser grausamen Jagdart und schoß pirschend
sechs Antilopen . Nachmittags fuhr man durch wilde
Felsformatioueu zum berühmten alten zyklobischen
Königsschloß Gottonda , dessen Ziniienmauer 13 Ki¬
lometer Länge hat und wo früher in der Nähe Dia
manien , so der berühmte englische Krvndiamant
Kohinor , gefunden wurden . Vom Turm des Schloß
ses hatte mau enien prachtvollen Blick auf die nl
len Königsgräber in der Ebene . Di ? phantastischen
Truppen des Nisam bildeten elf Kilometer weit Spa¬
lier , mit den Moscheen , Gräbern und Tausenden
von Eingeborenen als ^Hinterqrnnd.

RuslÄNdrsches.
sj London , ! 9 . Dez . Nach einer Lloydsmeldnng

aus Dover betrachten die mit der Bergung des ge¬
strandeten Fünfmastschiffes „ Preußen " beauftragten
Unternehmer das Schiff nunmehr als vollkommenes
Wrack und haben die. weiteren Arbeiten eingestellt." Newport , ! 9 . Dez . Eine Gasexplosion
zerstört -? heute früh die Kraftanlage der
Newyork Central Rail Road willen in der
Stadt . In zwölf Häuserblocks im Umkreis wurde
jedes Fenster zerschmettert . Biele Gebäude sind er¬
heblich beschädigt . Mehrere . Straßenbahnwagen win¬
den aus den Geleisen geschlendert . Einer flog auf
ein Automobil , wobei 4 Personen getötet wurden.
In dem Krafthaus , welches einen ganzen Block ein¬
nahm , wurden etwa z w anzig P e r sonen getö¬
tet und über hundert verletzt ..

Das Urteil im Fall Alberti.

sf Kopenhagen , ! 7 . Dez . Das Urteil gegen Al¬
be rli wurde heute gefüllt und lautete auf 3 Jahr -?
Zuchthaus . Das Kopenhagrner Kriminalgericht hat
auf die höchst? zulässige Strafe erkannt ., Die
Strafe wäre bedeutend niedriger geworden , wem,
Alberli , was er hoffte , nur des Betrugs stchjnl-
dig erachtet morden wäre . Das Gericht hat aber
mehrfache Urkundenfälschung festgestellt.

Der Falt Albrrti beschäftigt seit über 2 Jahren
die Oeffenckichteir . Wir,beschränken uns darauf , fest¬
zustellen , daß nach dem Ergebnisse der Untersuchung
Albertus Berbrecherlanfbahn etwa vor 20 Jahren
angefangen hak . Schon im Anfang der neunziger
Jahre des verflossenen Jahrhunderts hatte er als
Rechtsanwalt ein Defizit vom einigen hunderttausend
Kronen , und dies war zum großen Teil durch straf¬
bare Manipulationen mit den ihm anvertrauten Gel¬
dern feiner Klienten verursacht worden . Alberti
wollte mit einem Male ein reicher Mann werden:
er war Spekulant in , großen Stile . - In der Folge¬
zeit gelang es dem begabter , und energischen Mann,
dessen Vater schon eine Vertrauensstellung unter
den seeländischen Bauern eingenommen hatte , Di¬
rektor der beiden großen Unternehmen der Bauern,
des Bnrterexporwereins und der seeländischen Spar¬
kasse zu werden : als Direktor dieser beiden Insti¬
tutionen verstand er alle , mit denen er zu tun bec-
kam , derart zu hypnotisieren , daß er bald fast allein'
in allen Geldangelegenheiten herrschte und freies
Spiel hatte . Noch größer wurde das Vertrauen,
das die Barlern in Alberti setzten , nachdem er im
Jahre 1901 Justizminist -' r geworden war . Alberti
wußte nun in der langen Reihe vvn Jahren sein
betrügerisches Spiel mit den fremden Geldern , die
er zu verwalten hatte , sortzufetzen : er spielte und

spekulierte weiter , immer auf den großen Gewinn
hvff -' nd , der nie kam . Schließlich waren alle Mit
kel . die Betrügereien und Riefenunrerschlagungen zu
decken , erschöpft , Geld nicpt mehr aufzutreiben , und

es kam der 3 . September k908 , der „ dies ater"
in der Geschichte des modernen Dänemark , da der
Justizminister sich aufs Rathaus begab , um sich beim
dort diensthabenden Polizeiinfpektvr wegen Unter¬
schlagungen Vvn Summen anznzelgen , die sich
insgesamt auf etlva 1 5 Millionen K r v n e n be¬
zifferten . Der einst mächtige Justizminister wird
dem Z n ch l ha usezuHo r s e n s überwiesen werden.

Allerlei.
* In der „ Deutschen Zeitschrift für Lnftschif-

fahrt " veröffentlicht Direktvr Colsmann vom
Luftschiffbau Zeppelin unter den : Titel „ Delag"
innen längeren Artikel . Cvlsmann gibt ohne weiteres
zn . ^daß das Jahr 1910 in der Lustschiffahrt für
Z . Schiffe mit Unierbilanz abgeschlossen hat : „ Auf
finanziellem Gebiet , wie auch in Bezug auf das
Vertrauen . Vvn dem bisher die Entwicklung der
Erfindung des Grafen Zeppelin getragen wurde,
wird es großer Anstrengung bedürfen , erhebliche
Berti,sie auszugleichen .

" Die Verlustkonten find:
Weilburg , Osnabrück , Baden -Baden.

* Die jüngste deutsche Großstadt heißt
Hamborn und liegt im Regierungsbezirk Düsseldorf.
Norb im Jahre l 395 war Hamborn ein Dorf und
zählte 4200 Einwohner . Bei der am l . Dezember
vorgenommenen Volkszählung wurde die Zahl von
101 093 ortsanwefenden Personen festgestellt , wäh¬
rend die Volkszählung Vvn ! 905 07 494 Personen
ergeben hatte.

8 Auch eine Fusion . Man findet in den „ Ham¬
burger Nachrichten " folgende wichtige Nachricht aus
der Geschäftswelt : Eine Einwohnerin in Gotha , die
bereits 73 Jahre alt geworden ist und seit Jah¬
ren ihren Lebensunterhalt damit verdient , daß sie
Schafdünger auf den Straßen aufliest und ihn an
die herzogliche Orangerie verkauft , hatte eins starke
Konkurrenz in der ähnlichen Tätigkeit eines gleich-
alterigen , ebenfalls unverheirateten Mannes . Um
dein gegenseitigen Wettbewerb ein Ende zu machen,
v ' rloben sich nun die beiden : sie werden jetzt ihre
bisherig ? Tätigkeit gemeinsam fortsetzen.

Literarisches.
Teurichtend als Weltmacht . Vierzig Jahre Deutsches

Reich . Geschmückt mit 500 Bildern . Unter Mit¬
wirkung 00 berufener deutscher Männer . Heraus¬
gegeben von , Kaiser -Wilhelni -Dank . Preis in
Leinenband mit reicher Goldprägung Volksaus¬
gabe 4 Mark , Liebhaberausgabe 6 Mark . Der ge¬
samte dein Kaifer -Wilhelm -Dank aus der Heraus¬
gabe zufließende Reingewinn ist zur Schmnk-
knug der Kriegerdenkmäler bestimmt.

Zu beziehen durch die W . Riete r ' sche Buch¬
handlung, L . Lank , Altensteig.

Konkurse.
Christian Wagner , verh . Schuhmachermeister in Nagold.

— Karl Bochert , Schuhmacher und Schuhwarenhändler in
Sluttgart , Hauplstätterstr . 75 . — Georg Ehmann , Fuhr¬
unternehmer in Freudenstadt . Konkursforderungen sind bis
zum 5 . Januar 1911 beim K . Amtsgericht Freudenstadt
anzmnelden. Tie Prüfung der angemeldeten Forderungen
ist auf Samstag den 14. Januar 1911 , nachm . 5 Uhr
vor dem K . Amtsgericht Freudenstadt anberaumt . — Stefan
Sanier , Zimmermann in Hailfingen. — Adolf Kleinfelder
Lammwirt in Mainhardt . — Andreas Fischer , Schreiner¬
meister in Haiterbach. Bezirksnotar Häfele in Haiterbach
wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforderungen
siind bis zum 7 . Januar 1911 bei dem K . Amtsgerichte
Nagold anzumelden. Zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen ist auf Montag den 16 . Januar 1911 , vorm.
11 Uhr vor dem genannten Gerichte Termin anberaumt.

Verantwortlicher Redakteur : L. Laut, Altensteig.

«»« pfretzlr r« Svstzss , 5' « srvshL dir

V . kisker'
Zedk üuedtisiiülliiig , r. i.^ , MMM
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Altcnsterg - Ltadt.
L/ >e

Altensleig.
.. ->»"V W UM» I

'MkülMli
Nübenmühlen
Rübenstötzer « nd

Kartoffrtrvasch-

aus den Stadlwaldungen findet am i
Mittwoch, d < n 31 . d . RtS.

'
von vorm . 10— 12 Uhr

in der Turnhalle statt.
Der Preis beträgt für

Sorte l bis 1 n > Hohe 30 ^ pro St.
„ ll v . I m b . l,50m H . Oo ^ p . St.
„ 111 über 1,50 m Hohe 1 p .Sr.
Den 15 . Dezember 1910.

Stadtschulth .-Amt
Welker.

Maschinen
empfiehlt in großer Auswahl ver¬
schiedener Fabrikate billigst

Lorenz L«z jr.
Heute Dienstags
Abend im Rößle!

BefteingerZchtetes

Der Vorstand.

Merkten
nässencke un6 trockene Zckuppenkleckte j»kropk. Lkrema, tlautaussckläxe aller Xrt ^
ostsns k^üsts !

KeinscdLLen , öeinxeschwure , ^üerbeine, dose sfinxer, alte >Vunäen sind ott sckr dartnäckiL; !
iver bislier veroebück kokkte
xedellt ru weräen , mache nock einen Verrück

mit cier oestear bewährtenkzino Talks
trei von sckääl . VestanÄleil. Dose ^1. 1,15 u.2.25.

Dankschreiben xeken taxlick ein.
blur eckt in OriZfinalpackenL weik-xrün-roti «. fs . LckubertLeLo ., V̂ einbökIa-DreslZen.- fäiscilungsen weise man Zurück.

! ^ 2u Kaden in «Zen ^potkeken.

Altensteig.
Frisch eingetroffen:

Sste Murcia-
Orangen

1 Stück
6 »

12 .
1 Stück
6 »

12 .

6 Pfg.
30 Pfg.
KO Pfg.
10 Pfg.
50 Pfg.

1 .— Mk.
bei

Chrn. Burghard jr.
> Frdr . Flaig, Conditor.

Fv «»^htb <rr<f<
empfiehlt die W. RiekerscheBuchdr.

Bösingen.

nis-Aersteigerung.

MUasmeht
8" ji

Altensteig . i

8» yrisch - Mlilzkeim
Pseldr- v-TorsNelüffe

Svpetphosy
sHweWAkii Klummk
Chllr-Slll-rtcr
TsrfMÜu. Torsstrcu
'^" Imßvns Fstterkal!

Nohrmchl

Altensteig.
Am Thomasfeierkag groste

Hunde¬
börse

Wegzugsbalber verkauft Unterzeichneter
°

m Mimch , de« 21. d. Mts., fThomns-RiertG
^ -L 1 starke Milchkuh

gut im Zug
8 Hühner , 150 —300 Ztr . gut ^singebrachtes He« und Oshmd, 150 Ztr.

gemischtes Stroh, 1 bereits reuen Leiterwagen , dito
1 Scharbank , Feld- und Handgeschkr , 3 nene Moft-
fatz, mit ca. 560 Liter J - Halt, 1 Schnell- u. 1 Brückenwage,
1 vollsiiitidM ROM- Md SchlWhms -Einrichtmi
1 schönen, eisernen SchrrrllStansy, 1 transportable«
Kessel, sowie 1 zusammenge etztenBankblock Mit Laden¬
tisch , 1 neue Tafelwage mit 2 Marmorplatten , (20 Kilo

i Tragkraft) , und sonstige Maschinen , welche zum Geschäft gehören,'
wozu Liebhaber freundlich eingeladet sind.

Jakob Eteeb , ROM.

bei Geeger , zum Ochsen .
' 4-

Spielberg.

Kart
Altenfteig.

Liil- 1> . Nü2 * ^
har für ois jetzige Saison fein

: Hut - und Mützenlager
Welsch!
NeischsMrN

«rke Ä
SchwemeNasttzlllvtt und SolMrollrn
in frischer Qualität bei

G . Schneider T-i-s-,,

-4
' ' ^

4-
-4
4>
4-

_ 4»Unterzeichneter hat einen 14 Mo - 4 - . . , . . — - j
nate alten reichya .ugtr , orNert und denselben auch die neuesten F « s - ^' onen beigcle'ff und empfiehir in großer Auswahl »

Srideuhötr KlappM . ^
ftinstk Hällr- ichstr I ^ 4^4*

4-

Zucht-
farren

zu verkaufen.
Jakob Thenror.
Altensteig.

s

»
». .L - «
N '

L
A E'

B

Nagold.

Feinste junge Vratgänfej
6—8 pfundig pr . Pfund 85

sairbsr gerupft , frischgeschlachtet
empfiehlt arrfbevorstehende Feiertage bestens

A . Kropp

Elektrische
Taschenlampen
Erlaß-Batterien

ferner

e m»

Fodku- und Sporthüte D
für Herren, Knaben u . Kinder

Mühen jeder Nrt^
hauprsächlich Herren - , Knaben - ^

u Kindersportmützen,
Latein- u . Realschülermützen

Sodann empfehle noch ^
HojeilträgLL) Lufnätz- und Einleg -Sohlen
— Zimmer- und Emziehdosteln — 4*

empfiehlt in großer Auswahl alles zu den billigsten Preisen. 4-
4-

b . Anker Ar » Hrnhlrr , ^ lfisllwiiwsl !
' M H ^

'
s !? ^ ^ § 44 4 ^ 4 ^Telephon Nr . 6)
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Liksnsteig
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in üisiobon von 25 , 50 unä 100 Liüolr
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Nagold.
Empföhle zu

'

MM«

Atterrfteks.

MO Seeger , SWMSst
emvfiehll sein reichhaltiges Lager in

allen Zarten Zchuhlvaren
VS«t r» r» zrrrnf<r«fte«.

WinteLsetzuhwuLsn aller Arten
Motzte Auswahl i« Gamasche« siir Ermchsme « . Kinder

in Loden und Leder, mit und ohne Futter , sowie
Rmdseder -Gmasche«, Hmm-GaMen n. TnrnW-e «- ,» °«

Reichhaltigste nnd billigste Bezugsquelle in

Schäften jeder Kr! , Keiften «. StiefelhSstrr«.
AM

' '
Aepa * «rt « veir s ^ tzrr « U « « - VLMs .

^
WU

AuSwahlLrudurrgeu zu Diensten . Umtausch gestattet

mein großes Lager in ^
schwarzen Jacken , Paletots schwarz und ^
farbig, Nmhänger , pelzwaren , Hüten , ^

^ Wollwaren, (Lorsets, Kragen, Manschetten , ^
^ und Kravatten- - - - ^

pH
zu den b i l l i g st e n P r e i s e n . ^

Hermann Brintzinger . ^

ktllLk

VSN

« ir irgvo isae xi-ossrn llopps!
tohrsribSlii -SsMflksr 's tisr' ' -

Lrstklsseig » ßskkkt». — lässige
p?«iss. — Vsrriiglioks Vsrpklsguog
— lidisdeltztt «ösdsntüok Lamstagr
«ssii di^ Vork . — k4iügig vonnsrs
l»gs «»ad Sastoa.

äaelcuakl dai» ftgaalao
Msksr , Aiisastsig

X»r!»slkLsr«

Gestorbene.
Stuttgart : Julie Westhäuser geb.

Luft, Fabrikanten - Gattin.
Stuttgarr : Dr . v . Autenrieth, Bau¬

direktor,
Ludwigsburg : Julie Erbe , 85 I.
Brünn : August Freiherr v . Phull.
Crailsheim : Paul Binder , Ober¬

präzeptor, 29 I.
Saarbrücken : Pauline Gramm,

Diakonissin , 72 I.
Schorndors-Stuttgarl : Sophie Link,

geb . Dinkelacker, 79 I.
Urach : Luise Vatter , geb . Krimmel,

Sradtbaumeisters Gattin.
Stuttgart : Hermann Groh , Professor,

MI.
Freiburg i . B . : Julie Brandauer,

geb . Bardili,Rechtsanwalts - Gattin,
72 I-

Vollmaringen : Rosalie Maurer , geb.
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